


Home Bild Ton Foto Wissen Testberichte Reportage Newsletter

   

Frischzellenkur 
Mehrkanal-Lautsprecher-Set KEF KHT 2005.3 

< zurück Seite 2 von 6 vor >

Das Runde muss in das Eckige! Was für den 
Ballsport gilt, ist auch bei den meisten Lautsprecher-
Herstellern gängiges Gestaltungsprinzip. Nach dem 
Motto „quadratisch, praktisch, gut" werden aus 
Kostengründen oft kantige Behausungen für die 
runden Chassis gefertigt, die mehr funktionell als 
ansehnlich sind. Doch bei kompakten Boxen lassen 
sich durchaus preislich attraktive Werkzeuge nutzen, 
die dem Entwickler-Team große Kreativ-Freiräume 
einräumen. Resultierend daraus schuf KEF die 
eigenwillige Halbeier-Form der KHT-Satelliten. 
Moderne Fertigungstechnologien ermöglichen 
bereits seit vielen Jahren die Gestaltung besonderer 
Bauformen. Im fernen China wird in hochmodernen 
Produktionszentren eifrig geklebt, geschraubt und 
gepresst.  

Der in Hochglanz-Schwarz ausgeführte Korpus liegt 
massiv und schwergewichtig in der Hand. Nichts 
wackelt oder knirscht. Da wundert es nicht, das die 
smarten Sats mit zwei Kilogramm Eigengewicht zu 
Buche schlagen. Materialwahl und Anfassqualität 
sind sehr gut. Die Verarbeitung von Korpus, 
Schallwand und Abdeckgitter ist gewissenhaft und 
sauber ausgeführt.  

Unter dem feinmaschigen Metall-Abdeckgitter, welches das Chassis vor mechanischen Einwirkungen 
schützt, ist die Austrittsöffnung des Reflexrohres positioniert. Auch wenn die kleinen Satelliten keine 
tieffrequenten Bassanteile übertragen können, so kann das Masse-Feder-System doch helfen, das 
Schwingverhalten im unteren Grundtonbereich zu verbessern.  

In puncto Installationsfreundlichkeit warten KEFs Klangeier mit erwähnenswerter Flexibilität auf. Durch das 
ausgeklügelte Befestigungssystem lassen sich die Boxen ästhetisch im Raum positionieren; unabhängig 
davon, ob sie aufgestellt oder aufgehängt werden. Bereits ab Werk sind ansehnliche Standfüße montiert, 
die optisch perfekt zum Erscheinungsbild der Satelliten passen. Durch die relativ große, gummierte 
Kontaktfläche stehen die Boxen auf nahezu allen Oberflächen sicher und fest. Wer die Installation an der 
Wand bevorzugt, kann die Füße einfach demontieren und die an der Rückseite eingelassenen Steckhalter-
Öffnungen verwenden.  
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Die Verarbeitung von Korpus, Schallwand und 
Abdeckgitter der Satelliten ist gewissenhaft und 
sauber ausgeführt
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Zum Anschluss an den Verstärker stehen ein Paar massive Singlewiring-Terminals zur Verfügung. Die 
silbernen Schraubklemmen nehmen wahlweise Bananenstecker, Kabelhülsen oder unkonfektioniertes 
Lautsprecherkabel auf. 

Der neue Tieftöner hört auf die Bezeichnung Kube 2. Dabei ist der Name Programm. Im Gegensatz zu den 
gerundeten Satelliten kommt der potente Subwoofer verhältnismäßig kantig daher. Die Ecken sind stark 
abgerundet, so passt sich das optische Erscheinungsbild dem der Satelliten harmonisch an. Um die vier 
vertikalen Kanten schmiegt sich ein sehr filigran gewebter Stoff, der die Sicht auf die beiden eingelassenen 
Membranen verdeckt. Die Oberseite des 12 Kilogramm schweren Bassmeisters ist in Schwarz-Hochglanz 
ausgeführt, passt also perfekt zum Design der Satelliten. Mit den Abmessungen von 33 mal 33 mal 33 
Zentimetern und einem Netto-Arbeitsvolumen von 23 Litern ist der Kube 2 zudem besonders 
installationsfreundlich. Das schnörkellose, zeitlose Design und die bescheidene Größe machen den neuen 
KEF-Subwoofer zum gern gesehenen Einrichtungsobjekt. 

Design und Gehäuse: Subwoofer
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Die aktuelle Punkt-Drei-Version des KHT2005 unterscheidet sich von ihrem Vorgänger ausschließlich 
im Subwoofer-Modell. Der überarbeitete Kube 2 ist ein direkter Nachfolger des PSW 2010
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In den zwei Kilogramm schweren Satelliten arbeitet 
das bewährte UniQ-Chassis, das KEF bereits seit 
vielen Jahren erfolgreich in den meisten 
Lautsprecherserien einsetzt. Die in den 2005.3-
Systemen verwendeten Koax-Chassis basieren im 
Wesentlichen auf den Treibern der bekannten Q-
Serie, die ihre Klangqualität bereits seit vielen 
Jahren eindrucksvoll unter Beweis stellt. Je nach 
Preisklasse werden verschiedene Ausführungen des 
koaxialen Mittelhochtontreibers verbaut. In dem KHT 
2005.3-System kommt ein nur zehn Zentimeter 
kleines Zweiwege-Chassis zum Einsatz. Mit einem 
Netto-Membrandurchmesser von gerade einmal 8,2 
Zentimetern für den Mitteltonzweig, ist es für die 
Wandlung der Frequenzen bis 2.800 Hertz 
zuständig.  

Im Konuszentrum befindet sich ein kleiner Hochtöner, der seine Schallleistung über einen 19 Millimeter 
messenden Metall-Kalottendom vollzieht. Ein winziges Neodym-Magnetsystem hinter der gewölbten 
Membran stellt den Antrieb sicher. Um die Interferenzwirkung zwischen der Hochtonkalotte und dem 
Konusmitteltöner zu minimieren, wird der Silber glänzende Dom von einer kleinen Schallführung 
(Waveguide) umringt. Zwischen Kunststoffmembran und Korb ist eine langzeitstabile Gummisicke verklebt, 
die Hubbewegungen möglichst linear und torsionsfrei ausführen soll.  

Dank der konzentrischen Schallentstehung im Konuszentrum des UniQs, wird ein breitbandiger Tonumfang 
ohne Laufzeitdifferenzen zwischen verschiedenen Frequenzbändern wiedergegeben. Durch das 
phasentreue Abstrahlverhalten sollen die Satelliten auch von seitlichen Hörplätzen nicht an Klangqualität 
verlieren. 

Der Subwoofer Kube 2 ist mit einem großformatigen Basstöner ausgestattet. Stolze 25 Zentimeter misst 
das Chassis, das in dem ventilierten Reflexgehäuse arbeitet. Im Gegensatz zu den meisten anderen 
Subwoofer, stellt hier eine Passiv-Membran das Masse-Feder-Prinzip sicher. Dabei wird anstelle eines 
herkömmlichen Reflexrohres ein zweites Chassis im Gehäuse verbaut, das weder über Magnetantrieb noch 
Schwingspule verfügt. Ein Vorteil dieser Ventilierungs-Variante ist der geräuschlose Betrieb. Selbst bei 
ausladenden Hubbewegungen des aktiv angetriebenen Basschassis treten keine Strömungsgeräusche 

Technik: Satelliten
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 Technik: Satelliten und Subwoofer KEF KHT 2005.3

Bereits ab Werk sind ansehnliche Standfüße 
montiert, die optisch perfekt zum 
Erscheinungsbild der Satelliten passen
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durch austretende Luftströme auf.  

Auf der Rückseite ist das Aktivmodul verbaut, das 
neben der Bedienfront einen kraftvollen Verstärker 
beinhaltet. Die 200 Watt leistende Verstärkereinheit 
ist rein digital ausgeführt, was dem Subwoofer eine 
optimierte Arbeitseffizienz beschert. Auf Deutsch: 
Mehr Leistung bei weniger Wärmeentwicklung.  

Für die Klangjustage steht ein Rastschalter zur 
Verfügung, der den Phasenwinkel des 
Eingangssignals um 180 Grad dreht. Ist der 
Subwoofer in einigen Metern Entfernung zu den 
Front-Lautsprechern aufgestellt, kann eine 
Laufzeitkorrektur des tieffrequenten Effektsignals 
eine verbesserte Basswiedergabe zur Folge haben.  

Ein fest programmierter Equalizer hebt bei Bedarf 
Frequenzen um 40 Herz mit wahlweise sechs oder 
zwölf Dezibel an. Mit solch einem Bass-Boost-
Schalter klingt der Subwoofer deutlich potenter, 
verliert aber durch die gesteigerte Hubintensität an 
Belastbarkeit. Hier gilt es abzuwägen, wie sinnvoll 
der Einsatz in den eigenen Vier-Wänden ist. Der 
akustische Erfolg hängt maßgeblich von der 
individuellen Raumakustik und dem Stellplatz des 
Woofers ab. 
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Der Aufbau des KHT 2005.3-Systems ist einfach, die 
Installation in wenigen Minuten vollbracht. In dem 
verbundenen Test-Heimkinoverstärker Cambridge 
Audio Azur 840A stellen wir die Trennfrequenz 
zwischen Subwoofer und Satelliten auf 100 Hertz. 
Durch die Bassentzerrung der Satelliten steigen 
Belastbarkeit und Wiedergabequalität. Auch wenn 
die UniQ-Chassis ein sehr gutes 
Rundstrahlverhalten besitzen, sollten sie darauf 
achten, dass alle Satelliten auf Ohrhöhe im Raum 
platziert werden. Das Raumklanggefüge gewinnt so 
deutlich an Qualität.  

Im Laufwerk des Zuspielers läuft nun die Pulse-DVD 
von Pink Floyd. Der Zusammenschnitt der letzten 
Tournee aus dem Jahre 1994 bietet einen 
eindrucksvollen Einblick in das künstlerische 
Schaffen dieser Ausnahmeband. Die Dolby Digital 
5.1-Abmischung ist gut geeignet, um die Live-
Atmosphäre des Konzertes realistisch zu 
übertragen.  

Nach dem Einpegeln der Surround-Kanäle und der 
Laufzeitjustierung der verschiedenen Lautsprecher 
beginnt die Hörtestsitzung mit einem gemittelten 
Abhörpegel von 90 Dezibel. Fort an umhüllt uns eine 
überaus realistische Raumklangkulisse. 
Futuristische Synthesizer-Flächen schweben durch 
den AV-Magazin-Testraum. Dabei gestaltet sich die Ortung plötzlich aufkommender Toneffekt sehr einfach. 
Trotz des Raum füllenden Klangteppichs bleibt die Ortungsfähigkeit stets auf hohem Niveau. Die 
musikalische Mixtur aus Gitarren, Synthesizern, Schlagzeug und Stimme spielt zu jeder Zeit differenziert 
und facettenreich. Im Hochtonbereich überzeugt die Metallkalotte mit feiner Durchzeichnung und agiler 
Dynamik. Das macht sich besonders gut bei den komplexen Schlaginstrumenten-Darbietungen bemerkbar. 
Ob Becken, Hi Hat, Xylofon, Bass- oder Snaredrum, die charakteristische Obertondarstellung perkussiver 
Musik-Bestandteile klingt luftig und detailreich. Die ausdrucksstarke Stimme David Gilmours wird von den 
kleinen Konussen des UniQ-Chassis körperhaft und konturiert zum Besten gegeben. Interferenzstörungen, 
die einige Koaxtöner aufweisen, sind bei KEFs Mittelhochtoneinheit per Gehör nicht auszumachen. Auch 
bei der Musik-DVD Ambra, Child of the Universe gelingt dem KHT-System der gekonnte Spagat zwischen 
tonaler Neutralität und effektvoller Raumklangwiedergabe. Im Surroundfeld umherwandernde Toneffekte 
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Klang

+ Auflösungsvermögen

+ Rundstrahlverhalten

 Klang KEF KHT 2005.3

Die Pulse-DVD von Pink Floyd ist gut geeignet, 
um die Live-Atmosphäre des Konzertes 
realistisch zu übertragen. Dem KHT2005.3 
gelingt es eindrucksvoll 
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lassen sich stets einwandfrei lokalisieren, ohne das 
Klangbild zu zerreißen.  

Im Tieftonbereich spielt der kompakte Subwoofer 
erstaunlich souverän auf. Das langhubige Chassis 
stellt impulsive Kickdrums ungefiltert in den Raum. 
Mal trocken, dann wieder gewichtig und satt. Die 
Bassreflex-Abstimmung mit Passiv-Membran ist 
gelungen, macht sprichwörtlich Eindruck. 
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Bei den Montagemöglichkeiten bietet KEF ein 
Höchstmaß an Flexibilität. Ob an der Wand 
montiert oder frei stehend, nichts ist unmöglich
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Technische Daten

Hersteller KEF

Modell KHT 2005.3

Setpreis 1.600 Euro

Typ 5.1-Heimkino-Lautsprecherset

Ausführung Schwarz-Hochglanz

Optionales Zubehör 97-cm-Standfuß

Front-/Center-/Rear-Lautsprecher

Chassis koaxiales UniQ

Tiefmittelton 100-mm-Konus

Hochton 19-mm-Kalotte

Bauart Bassreflex

Gehäuse Kunststoff

Netzwerk 2-Wege

Übergangsfrequenz 2.800 Hertz

Anschluss Schraubklemmen

Magnetisch geschirmt: ja

Impedanz 8 Ohm

Maximalbelastbarkeit 100 Watt

Abmessungen [mit Fuß] 19,8 [22,8] x 13,0 x 15,0 cm (H x B x T)

Gewicht 2 kg

Subwoofer:

Verstärker Digital

Verstärkerleistung 200 Watt

Chassisdurchmesser 250 mm 

Membranmaterial Papier

Bauart Bassreflex (Passivmembran)

Prinzip Sidefire

Pegel Regler

Trennfrequenz Regler (40-140 Hz)

Hochpegel Eingang/Ausgang ja/nein

Niederpegel Eingang/Ausgang nein/nein

Laufzeitkorrektur Rastschalter (0/180 Grad)

Bass-Verstärkung per EQ Rastschalter (0/+6/+12 dB bei 40 Hz)
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Bereitschafts-Schaltung ja

Bodenanbindung Gummifüße

Abmessungen 33,5 x 33,0 x 33,0 cm (H x B x T)

Gewicht 12 kg
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Testergebnis

Merkmale Teilaktives Heimkino-Lautsprecherset, 5.1-Set, Bassreflex-Prinzip über Passiv-Membran,  

Koaxiales Mittelhochton-Chassis UniQ, 200-Watt-Digitalverstärker 

Klartext Das neue KHT 2005.3 ist ein gelungener Wurf. Akustisch, technisch und optisch  

überzeugt das Design-Heimkinoset auf ganzer Linie. Der neue Subwoofer Kube 2 steht  

dem bewährten Satelliten-Quintett richtig gut zu Gesicht. Das harmonisch abgestimmte  

Klanggefüge beweist zudem, dass dieses Surroundset Garant für viele Stunden  

ungetrübten Musik- und Filmtongenusses ist. 

KEF KHT 2005.3 

GP Acoustics, Lünen 
Telefon   

www.kefaudio.de  
Produktkategorie: Heimkino-Lautsprecher  

Gewichtung: Klang 60%, Ausstattung 20%, Verarbeitung 20%

02 31/9 86 03 20

Klang
 

Ausstattung
 

Verarbeitung

Preis 999 €

Spitzenklasse

KEF KHT 2005.3  

sehr gutsehr gut
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